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I warmly welcome you to the University of Graz. With 32,500 
students and 4,300 employees in research, teaching and admi-
nistration, the University of Graz, which was founded in 1585, 
is one of the largest, most traditional and innovative universi-
ties in Austria. Our range of studies in six faculties is defined 
by great variety and scope. Currently, students can choose bet-
ween more than 120 bachelor’s, master’s, diploma and doctoral 
programs.

As a modern place of science, the University of Graz bundles top-quality research on 
an international level in seven core fields. Decades of cooperation with partner insti-
tutions from South-East European countries have not only led to the establishment of 
a “South-East European” focus at our university, but also ensure that the University of 
Graz consistently develops its central role in South-East Europe. 

With the initiation of interdisciplinary partnerships, the University of Graz is an impor-
tant key-player in Styrian business and research. Styria’s largest university is very well 
linked via NAWI, its successful cooperation program with Graz University of Techno-
logy and with Graz University of Teacher Education. Moreover, the University perma-
nently seeks innovative methods to collaborate more strongly on an inter-university 
level: the BioTechMed platform focuses on a closer cooperation between the Uni-
versity of Graz, Graz University of Technology and the Medical University of Graz in 
the fields of human technology, medicine, pharmacy and psychology, with the aim of 
conducting shared research relating to health issues. 

However, the University of Graz is also aware of its social responsibility. In the frame 
of the platform “The 7th Faculty, Centre for Society, Knowledge and Communication”, 
we would like to address people beyond the scope of traditional studies and make 
university education accessible to the public.

Univ. Prof. Dr. Christa Neuper
Rector of the University of Graz
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Herzlich willkommen an der Karl-Franzens-Universität Graz. Mit 
32.500 Studierenden und 4.300 MitarbeiterInnen in Forschung, 
Lehre und Administration ist die im Jahre 1585 gegründete Uni-
versität Graz eine der größten, traditionsreichsten und innova-
tivsten Hochschulen Österreichs. Vielfalt und Breite bestimmen 
das Ausbildungsangebot an sechs Fakultäten. Den Studieren-
den stehen derzeit mehr als 120 Bachelor-, Master-, Diplom- und 
Doktoratsstudien zur Auswahl.

Als moderne Stätte der Wissenschaft bündelt die Karl-Franzens-Universität Spitzen-
forschung auf internationalem Niveau in sieben Schwerpunkten. Die jahrzehntelan-
gen Kooperationen mit Partnerinstitutionen aus südosteuropäischen Ländern haben 
nicht nur zur Errichtung des gesamtuniversitären Schwerpunkts „Südosteuropa“ ge-
führt, sondern garantieren dafür, dass die Universität Graz ihre zentrale Rolle nach 
Südosteuropa hin ständig weiter ausbaut.

Mit der Initiierung von interdisziplinären Partnerschaften ist die Karl-Franzens-
Universität ein wichtiger Key-Player am Wirtschafts- und Forschungsstandort Stei-
ermark. Mit NAWI Graz, der erfolgreichen Kooperation mit der TU Graz, und den 
Pädagogischen Hochschulen ist die größte steirische Hochschule sehr gut vernetzt. 
Darüber hinaus sucht sie ständig nach innovativen Wegen, verstärkt interuniversitär 
zusammenzuarbeiten: Im Rahmen der Plattform BioTechMed widmen sich die Karl-
Franzens-Universität, die TU Graz und die Medizinische Universität in den Fachbe-
reichen Humantechnologie, Medizin, Pharmazie und Psychologie der Forschung für 
Gesundheit.

Die Karl-Franzens-Universität ist sich aber auch ihrer gesellschaftlichen Verantwor-
tung bewusst. Im Rahmen der Plattform „die 7. fakultät, Zentrum für Gesellschaft, 
Wissen und Kommunikation“ wollen wir die Menschen über das klassische Studium 
hinaus ansprechen und universitäre Bildung öffentlich zugänglich machen.

Univ.-Prof. Dr. Christa Neuper
Rektorin der Karl-Franzens-Universität Graz
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PREPARATION AND ARRIVAL 
IN GRAZ
ADMISSION REQUIREMENTS
Upon nomination by the home university in the context of bilateral or network ag-
reements students will receive their access codes for the online application. In a first 
step, they have to complete the online application and then send the signed print-
outs together with the required application documents in one PDF file by email to the 
Office of International Relations [IRO] at the University of Graz.

DEADLINES FOR RECEIVING THE DOCUMENTS:
By June 1 for the following winter semester/academic year
By November 1 for the following summer semester

Attention: A temporary admission in the frame of a mobility programme does not re-
place the admission procedure at the University of Graz when applying for a degree 
programme.

Students applying for a full degree or as free movers, contact the office of academic 
affairs in order to find out more about documents and deadlines.
More Information 

VORBEREITUNG UND ANKUNFT 
IN GRAZ
ZULASSUNG AN DER UNIVERSITÄT GRAZ
Wenn Studierende von ihrer Heimatuniversität im Rahmen von bilateralen oder Netz-
werkabkommen für einen Austausch an der Universität Graz nominiert werden, be-
kommen sie einen Zugangscode für unsere Online-Bewerbung zugeschickt. Studie-
rende müssen die Online-Bewerbung ausfüllen, ausdrucken und unterschreiben und 
anschließend zusammen mit den erforderlichen Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
in einem PDF-Dokument an das Büro für Internationale Beziehungen der Universität 
Graz schicken.

TERMINE FÜR DAS EINLANGEN DER UNTERLAGEN:
Bis spätestens 1. Juni für das folgende Wintersemester/Studienjahr
Bis spätestens 1. November für das folgende Sommersemester

Achtung: Eine befristete Zulassung im Rahmen eines Mobilitätsprogramms ersetzt 
nicht das Zulassungsverfahren bei einer etwaigen Bewerbung zu einem gesamten 
Studium an der Universität Graz.

Studierende, die sich für ein gesamtes Studium (Degree-Zulassung) bzw. als Freemo-
ver bewerben möchten, wenden sich diesbezüglich an die Studien- und Prüfungsab-
teilung der Universität Graz, um Auskunft über Dokumente und Fristen zu erhalten. 
Mehr Informationen

Graz is the best destination for Erasmus, a green 
city with the most amazing people you can meet, 
the University has the best infrastructure and aca-
demic staff. Welcome week made everything ea-
sier to adapt and start your best time ever. I’ll be 
back.

Dashnor Shala, University of Prishtina/Kosovo, Erasmus+ International  
Bild/Photo: Dashnor Shala

http://studienabteilung.uni-graz.at/en/international-students/
http://studienabteilung.uni-graz.at/de/internationale-studierende/
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EINREISE- UND  
AUFENTHALTSBESTIMMUNGEN
I)	 StaatsbürgerInnen aus dem EU/EWR-Raum und der Schweiz benötigen
kein Visum und keine Aufenthaltsbewilligung. Ein offizielles Reisedokument (Reise-
pass) ist ausreichend für die Einreise nach Österreich. Wenn Sie länger als 3 Monate in  
Österreich bleiben, müssen Sie innerhalb der ersten 4 Monate nach Ihrer Einreise 
eine Anmeldebescheinigung beantragen. Informationen dazu sind auf unserer 
Webseite vorhanden. Genauere Informationen erhalten Sie außerdem während der 
Welcome Weeks.

IIa)	 Nicht-EU/EWR-BürgerInnen, die einen Studienaufenthalt in Österreich 
planen, der bis maximal 6 Monate dauert, benötigen ein Visum („Klebevignette“) 
und müssen dieses bei der österreichischen Botschaft im Heimatland beantragen. 
Bitte setzen Sie sich mit der österreichischen Vertretung in Ihrem Aufenthaltsland in 
Verbindung, um die Antragsformulare zu bekommen. Die „Zulassungsbestätigung 
der Universität Graz“, die für ein Visumsansuchen an der Österreichischen Botschaft 
vorzuweisen ist, erhalten Sie von dem/der Koordinator/in an der Universität Graz, so-
bald Ihr vollständiger Zulassungsantrag eingelangt ist. Bitte beachten Sie, dass Visa 
in Österreich nicht beantragt oder verlängert werden können!

	 Ausnahme: Studierende mit US oder kanadischer Staatsbürgerschaft, 
die an US oder kanadischen Universitäten studieren und im Rahmen eines Mo-
bilitätsprogramms an die Universität Graz kommen, können den Visumsantrag 
nach Einreise an der Österreichischen Botschaft in Ljubljana (SI) stellen. In die-
sem Fall muss die Einreise in den Schengenraum ohne Zwischenlandung in einem 
anderen Schengenland in Österreich (Wien oder Graz) erfolgen! Der Visums- 
prozess muss innerhalb der ersten 90 Tage nach Ankunft im Schengenraum ab-
geschlossen sein. Der Aufenthalt muss nach Visumsausstellung noch mindestens  
91 Tage dauern und durch Dokumente (Housing, Versicherung, …) belegt sein. 

IIb)	 Nicht-EU/EWR-BürgerInnen, die einen Studienaufenthalt in Österreich 
planen, der länger als 6 Monate dauert, müssen rechtzeitig um eine Aufenthalts-
bewilligung  „Studierende/r“ bei der österreichischen Botschaft in ihrem Aufenthalts-
land ansuchen. Bitte setzen Sie sich diesbezüglich rechtzeitig mit uns in Verbindung, 
damit wir Ihnen die „Zulassungsbestätigung der Universität Graz“ schicken können.

ENTRY REQUIREMENTS/VISA/ 
RESIDENCE PERMIT
I)	 Citizens from EU/EEA member states and Switzerland do not have to 
apply for a visa or residence permit. They need a valid travel document (passport) 
for their entry to Austria. However, if you plan to stay in Austria longer than 3 months, 
you need a so-called “Anmeldebescheinigung” (confirmation of registration). You 
can apply for it after your arrival in Graz. The process must be completed within the 
first 4 months of your stay. More information is available on our website. You will 
also receive more exact information during the Welcome Weeks.

IIa)	 Non EU- or EEA-citizens staying in Austria for a time period of up to 
6 months need a visa and must apply for it via the Austrian embassy in their home 
country. Please contact the Austrian embassy/consulate in your country of residence 
to find out which application documents are required. Once your entire application 
for admission arrives at the International Relations Office of the University of Graz, 
you will receive a visa confirmation letter from the Austrian exchange coordinator 
which you can present at the embassy/consulate when applying for the visa. Note 
that visas can NOT be applied for in Austria and can NOT be extended in Austria.

	 Exception: students holding a US or Canadian passport and studying at US 
or Canadian universities coming to University of Graz for their mobility semester in 
the context of a mobility program, can apply for the visa after arrival at the Austrian 
embassy in Ljubljana (SI). In this case students must arrange their trips to enter the 
Schengen Area in Austria (Vienna or Graz) without any layover in other Schengen 
countries on the way! The process must be completed within the first 90 days of entry 
into the Schengen Area. The student’s mobility must last for at least 91 more days 
after the visa process has been completed.

IIb)	 Non EU- or EEA-citizens staying in Austria for more than 6 months 
need a residence permit (Aufenthaltsbewilligung) which can be applied for at the 
Austrian embassy/consulate in your country of residence. Please contact us in good 
time for us to provide you with the confirmation of your acceptance to the University 
of Graz.

https://international.uni-graz.at/de/stud/incoming/ueber-uni-graz/ankunft-in-graz/
https://international.uni-graz.at/de/stud/incoming/ueber-uni-graz/ankunft-in-graz/
https://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/arrival-in-graz/
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EXCEPTION: Citizens from a number of countries can apply for the residence permit 
(„Aufenthaltsbewilligung“) after their arrival in Graz. (click here for a complete list 
of these countries). Within the Welcome Events the International Relations Office 
offers support for your residence permit application. Please contact the Austrian em-
bassy/consulate in your country of residence to find out which application documents 
are required and which ones you have to bring along incl. translations / legalisations 
according to the information of the embassy. In this case students must arrange their 
trips to enter the Schengen Area in Austria (Vienna or Graz) without any layover in 
other Schengen countries on the way! The process including pick-up of the residence 
permit card must be completed within the first 90 days of entry into the Schengen 
Area.

Graz gave me much more than I expected and I 
left Austria with many new thoughts for my thesis! 
Contrary to common stereotypes about Austrian 
people as being reserved, I found teachers, stu-
dents as well as locals in Graz very friendly and 
helpful. The local “multicultural” atmosphere was 
a great experience too.

Zdenka Buresova, Palacký University Olomouc/Czech Republic, CEEPUS  
Bild/Photo: Zdenka Buresova

AUSNAHME: Studierende aus Ländern mit sichtvermerkfreier Einreise (klicken Sie 
hier für eine Gesamtübersicht dieser Länder) können den Antrag auf Aufenthalts-
bewilligung nach ihrer Ankunft in Graz stellen. Das Büro für Internationale Beziehun-
gen bietet im Rahmen der Welcome Events Unterstützung bei der Antragstellung. 
Bitte erkundigen Sie sich bei der österreichischen Botschaft in Ihrem Heimatland 
genau, welche Unterlagen Sie für die Beantragung benötigen und stellen Sie sicher, 
dass Sie diese inkl. Übersetzungen / Beglaubigungen entsprechend den Angaben 
der Botschaft mit nach Graz bringen. In diesem Fall muss die Einreise in den Schen-
genraum in Österreich (Wien oder Graz) erfolgen! Der Aufenthaltsbewilligungspro-
zess  inkl. Abholung der Aufenthaltsbewilligungskarte muss innerhalb der ersten 90 
Tage nach Ankunft im  Schengenraum abgeschlossen sein.

https://oead.at/fileadmin/Dokumente/oead.at/KIM/Nach_Oesterreich/Einreise_und_Aufenthalt/Datenbank_Einreise_Aufenthalt/Infoblaetter/Englisch/Allgemeine_Info_-_Visumfreie_Einreise_en.pdf
https://oead.at/fileadmin/Dokumente/oead.at/KIM/Nach_Oesterreich/Einreise_und_Aufenthalt/Datenbank_Einreise_Aufenthalt/Infoblaetter/Englisch/Allgemeine_Info_-_Visumfreie_Einreise_en.pdf
https://oead.at/fileadmin/Dokumente/oead.at/KIM/Nach_Oesterreich/Einreise_und_Aufenthalt/Datenbank_Einreise_Aufenthalt/Infoblaetter/Deutsch/Allgemeine_Info_-_Visumfreie_Einreise.pdf
https://oead.at/fileadmin/Dokumente/oead.at/KIM/Nach_Oesterreich/Einreise_und_Aufenthalt/Datenbank_Einreise_Aufenthalt/Infoblaetter/Deutsch/Allgemeine_Info_-_Visumfreie_Einreise.pdf
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HOUSING IN GRAZ
ISEP, Hendrix, HighPoint
Housing in a student dorm is organised by the Office of In-
ternational Relations for students in these programs. The li-
mited number of single rooms is distributed on “first come, 
first serve” basis. Students are repsonsible for covering their 
deposit themselves.

Erasmus+, Erasmus+ International, Joint Study, AEN, 
MAU, REARI-RJ, Utrecht Network, SEN, Go Styria, CEE-
PUS, Joint Degree, Best of South-East
Students in these programs apply for housing either via the 
housing office of the Austrian Exchange Service (OeAD) or at 
the dorms directly.

Dorms Website
OeAd website and e-mail

Please note that the minimum period of rent in student 
dormitories is one semester.
Term of lease: winter semester: 15.09.-15.02. / summer se-
mester: 15.02.-15.07.
Monthly rent (at the time of printing): depending on room 
category between approx. € 300 and € 600

Deposits (at the time of printing): room deposit: approx. € 
400 – € 800, to be paid after room allocation is complete; 
depending on dorms, other fees might apply (e.g.: cleaning 
fee, admin fees, etc.). The deposit will be refunded when you 
move out, provided that the room is in the same condition 
as when you moved in (OeAD – minus the end-cleaning fee).

For deadlines of the relevant dorm providers, please check 
the relevant websites. Note that all dorms in Graz are co-ed.

UNTERBRINGUNG IN GRAZ
ISEP, Hendrix, HighPoint
Das Büro für Internationale Beziehungen organisiert für Studierenden in diesen Pro-
grammen die Unterbringung im Studierendenheim und deckt die Miete ab. Die be-
grenzte Anzahl von Einzelzimmern wird auf „first come, first serve“ Basis vergeben. 
Die Kaution ist von den Studierenden selbst zu bezahlen.

Erasmus+, Erasmus+ International, Joint Study, AEN, MAU, REARI-RJ, Utrecht 
Network, SEN, Go Styria, CEEPUS, Joint Degree, Best of South-East
Studierende in diesen Programmen bewerben sich für eine Unterkunft direkt über 
die Studierendenheime, oder über die Wohnraumverwaltung des Österreichischen 
Austauschdienstes (OeAD). 

Studierendenheime-Website
OeAD-Website und E-Mail

Bitte beachten Sie, dass Zimmer in Studierendenheimen mindestens für ein Semes-
ter vermietet werden.
Mietdauer: Wintersemester: 15.09.-15.02. / Sommersemester: 15.02.-15.07.
Mietpreise (zum Zeitpunkt der Drucklegung): je nach Zimmerkategorie ca. zwischen 
€ 300 und € 600 pro Monat

Kautionen (zum Zeitpunkt der Drucklegung): betragen ca. zwischen € 400 – € 800 
und sind meist nach der Zuweisung des Heimplatzes zu überweisen; je nach Studie-
rendenheim können weitere Kosten für z.B. Reinigungspauschale, Administrations-
gebühr, etc. anfallen. Die Kaution erhalten Sie am Ende Ihres Aufenthaltes zurück, 
wenn Sie das Zimmer so hinterlassen, wie Sie es vorgefunden haben (OeAD – abzüg-
lich der Endreinigungsgebühr).

Die Abgabefrist der Anträge auf Unterbringung entnehmen Sie bitte den ent-
sprechenden Websites der Studierendenheime. Bitte beachten Sie, dass in allen 
Studierendenheimen in Graz sowohl männliche als auch weibliche Studierende un-
tergebracht werden. 

https://www.studieren.at/wohnen/studentenwohnheime-graz/
https://housing.oead.at/en/accommodation/graz-en
mailto:housing-graz@oead.at
https://www.studieren.at/wohnen/studentenwohnheime-graz/

https://www.studieren.at/wohnen/studentenwohnheime-graz/
https://housing.oead.at/de/unterkuenfte/graz-de/
mailto:housing-graz@oead.at
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Je nach Programm werden Sie vom OeAD-Büro bzw. dem jeweiligen Studierenden-
heim oder vom Büro für Internationale Beziehungen über Ihre Unterkunft- und Zah-
lungsmodalitäten informiert, sobald die Vergabe abgeschlossen ist. Bitte kümmern 
Sie sich rechtzeitig um die Begleichung der notwendigen Zahlungen, da andernfalls 
die Vergabe Ihres Platzes nicht garantiert werden kann und Ihr Zimmer an jemand 
anderen weitergegeben wird!

Privatwohnungen / Wohngemeinschaften: Manche Studierende entscheiden sich 
für Wohngemeinschaften – WGs (Privatwohnungen mit anderen Studierenden). Diese 
Variante ist allerdings teurer (ca. € 300 – € 400 pro Monat, die Kaution kann bis zu 3 Mo-
natsmieten betragen, für Internetverbindung muss man meist selbst zahlen, Zimmer 
sind oft nicht möbliert). www.sws.or.at

Jugendherbergen: Das Jugendhotel und Jugendgästehaus „JUFA Graz City“ bietet 
komplett modernisierte Zimmer mit hohem Standard und befindet sich in der Nähe 
des Hauptbahnhofes in Graz. (mehr Informationen). 
Das „A&O Hostel Graz Hauptbahnhof“ verfügt über modern eingerichtete Einzel-, 
Doppel- und Familienzimmer. Es befindet sich 100m vom Hauptbahnhof entfernt. 
(mehr Informationen).

 Depending on your program you will be informed by the OeAD office or dorm office 
or the Office of International Relations about your housing and payment arrange-
ments once placements are complete. Make sure you make all the necessary pay-
ments in time as otherwise your placement cannot be guaranteed and your room will 
be allocated to somebody else!

Private accommodation / shared flats: You can also share a private flat with other 
students (“Wohngemeinschaft” – “WG”). However, it is more expensive (€ 300 – € 400 
per month, deposits up to 3 months’ rent, usually no free internet access, usually not 
furnished). http://sws.or.at/english/index.htm

Youth Hostels: The youth hostel ”JUFA Graz City“ offers completely modernised 
rooms of a high standard and it is close to the main railway station of Graz (more 
information).
The ”A&O Hostel Graz Hauptbahnhof“ offers modern single, double or family rooms 
and is just 100m away from the  main railway station (more information).

www.sws.or.at
http://www.jufa.eu/oesterreich/steiermark/graz/
https://www.aohostels.com/de/graz/graz-hauptbahnhof/
http://sws.or.at/english/index.htm
http://www.jufa.eu/en/austria/styria/
http://www.jufa.eu/en/austria/styria/
http://www.aohostels.com/en/graz/graz-hauptbahnhof/
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ARRIVING IN AUSTRIA/GRAZ
Arrival at Vienna Airport
If you fly to Vienna, take the train to “Graz Hauptbahnhof” or the flixbus to Graz. 
For details and schedules, please check the Austrian Railway website: www.oebb.at/
en or the flixbus website: www.flixbus.com
From “Graz Hauptbahnhof” you can take bus lines #58 (until bus stop “Mozartgasse”) 
and #63 (until bus stop “Universität”) to the university. 

Arrival at Graz Airport
If you fly to Graz (www.flughafen-graz.at/en) and are not being picked up, take the 
suburban train (“S-Bahn”) to the main train station. From there you can take bus lines 
#58 and #63 to the university. You can also take the shuttle bus (#630 and #631)to 
the “Jakominiplatz”. From there you can take bus lines #31 and #39 to the university. 
Alternatively, you can take one of the taxis available at the Airport.

WELCOME WEEKS
During Welcome Weeks, the University of Graz offers mobility students in exchange 
programs support with the administrative procedures in the context of a number of 
information sessions.

Participation in one of the Welcome Weeks during your first semester is MAN-
DATORY for all mobility students, so do not make any other appointments during 
those sessions!! Recommended arrival days in time for Welcome Weeks:

1ST/WINTER SEMESTER OR FULL YEAR:
1 – 2 September – for students taking German Intensive Course
1 – 15 September – for students NOT taking German Intensive Course

2ND/SUMMER SEMESTER:
1 – 3 February – for students taking German Intensive Course
1 – 16 February – for students NOT taking German Intensive Course

The sessions include the registration at the University of Graz, orientation sessions 
and guided tours. Students are also assigned academic coordinators to support 
them in their course selection. For NON-EU/EEA students, support with residence 
permit and insurance applications will be provided. 

ANKUNFT IN ÖSTERREICH/GRAZ
Ankunft am Flughafen Wien
Wenn Sie am Flughafen Wien ankommen, können Sie entweder den Zug zum Grazer 
Hauptbahnhof oder den Flixbus nach Graz nehmen. 
Den Zugplan finden Sie unter www.oebb.at; den Fahrplan für den Flixbus unter 
www.flixbus.at
Am Grazer Hauptbahnhof steigen Sie in den Bus Nr. 58 (bis Bushaltestelle „Mozart-
gasse“) oder Bus Nr. 63 (bis Bushaltestelle „Universität“).

Ankunft am Flughafen Graz
Wenn Sie am Flughafen Graz ankommen (www.flughafen-graz.at) und nicht abge-
holt werden, nehmen Sie von dort die S-Bahn zum Hauptbahnhof. Von dort fahren 
die Buslinien #58 und #63 zur Universität. Sie können auch den Shuttle Bus (#630 und 
#631)zum Jakominiplatz nehmen. Von dort fahren die Buslinien #31 und #39 zur Uni-
versität. Alternativ stehen Ihnen am Flughafen Taxis zur Verfügung.

WELCOME WEEKS
Während der Welcome Weeks bietet die Universität Graz Mobilitätsstudierenden in 
Austauschprogrammen Hilfe im Rahmen einer Reihe von Informationsveranstaltun-
gen bei den administrativen Modalitäten an.

Die Teilnahme an einer der Welcome Weeks, die für Austauschstudierende 
angeboten werden, ist für die gesamte Dauer aller Veranstaltungen VERPFLICH-
TEND! Daher schlagen wir folgende Ankunftstage vor:

WINTERSEMESTER/STUDIENJAHR:
1. – 2. September – für Studierende, die am Deutsch Intensivkurs teilnehmen
1. – 15. September – für Studierende, die NICHT am Deutsch Intensivkurs teilneh-
men

SOMMERSEMESTER:
1. – 3. Februar – für Studierende, die am Deutsch Intensivkurs teilnehmen
1. – 16. Februar – für Studierende, die NICHT am Deutsch Intensivkurs
teilnehmen

Die Veranstaltungen beinhalten die Einschreibung an der Universität Graz, Orien-
tierungsveranstaltungen und Campus-Führungen. Zudem werden den Studierenden 
Academic Advisors zugeteilt, die ihnen bei der Auswahl der Kurse helfen. Unter an-
derem finden Veranstaltungen für Studierende aus Nicht-EU/EWR-Ländern zu den 
Themen  Aufenthaltsbewilligung und Versicherungsanträgen statt. 

! !

www.oebb.at/en
www.oebb.at/en
www.flixbus.com
https://www.flughafen-graz.at/en/home.html
www.oebb.at
www.flixbus.at
https://www.flughafen-graz.at/home.html
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BUDDY PROGRAMME
All incoming students are advised to sign up for the buddy programme (http://uni-
graz.esnaustria.org/). A buddy is an Austrian student who will help you settle in. 
You will then also be picked up by a buddy at Graz airport or the train station. Please 
be aware that all buddies are unpaid volunteers interested in intercultural exchange 
using their limited free time supporting incoming students. 
You should try and plan your trip so that you arrive in Graz during the week and during 
the day. This makes moving into your room much easier. Those who don’t sign up in 
time for the program are responsible for their own arrival and the hand-over of keys. 
Please inform your dorm/landlord/landlady about your date of arrival.
In case you arrive too late at night to be shown to your room, you can look for inex-
pensive overnight accommodation at: www.graztourism.at

BUDDY PROGRAMM
Wir empfehlen allen Austauschstudierenden, sich für das Buddy Programm anzumel-
den (http://unigraz.esnaustria.org/) und bekannt zu geben, wann sie ankommen. 
Ein „Buddy“ ist eine/ein österreichische/r Studierende/r, die/der Ihnen helfen wird, 
sich in Graz einzuleben. Sie können vom Buddy auch am Flughafen oder Bahnhof 
in Graz abgeholt werden. Studierende, die sich nicht rechtzeitig für das Buddy-Pro-
gramm anmelden, sind für die eigene Anreise und Schlüsselabholung verantwortlich! 
Bitte beachten Sie, dass alle Buddies unbezahlte Freiwillige mit Interesse an interkul-
turellem Austausch sind, die in ihrer Freizeit internationale Studierende unterstützen.
Bitte versuchen Sie, Ihre Anreise so zu planen, dass Sie in Graz unter der Woche und 
tagsüber ankommen. Informieren Sie auch Ihr Studierendenheim / Ihren/Ihre Ver-
mieter/in über Ihre Ankunft. Sollten Sie sehr spät in der Nacht in Graz ankommen 
und Ihre Ankunft nicht mit dem/der Vermieter/in abgesprochen haben, so finden Sie 
günstige Unterkünfte unter: www.graztourismus.at

http://unigraz.esnaustria.org/
http://unigraz.esnaustria.org/
www.graztourism.at
http://unigraz.esnaustria.org/
www.graztourismus.at
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STUDIEREN IN GRAZ
DIE UNIVERSITÄT GRAZ
Die zweitälteste Universität Österreichs wurde 1585 durch Erzherzog Karl II. von 
Innerösterreich zunächst mit einer Philosophischen und einer Theologischen Fakul-
tät im Jesuitenkolleg gegründet; 1778 folgte die Juridische Fakultät. Nach der Um-
wandlung in ein Lyzeum sorgte Kaiser Franz I. 1827 für die Wiedererrichtung der Ho-
hen Schule als Karl-Franzens-Universität, die 1863 auch eine Medizinische Fakultät 
erhielt. Der heutige Campus entstand ab 1870.
Nach der Verselbstständigung der Medizin 2004 erhielt die Universität 2007 mit der 
Bündelung der Umwelt-, Regional- und Bildungswissenschaften (URBI) wieder eine 
sechste Fakultät.
Zahlreiche herausragende WissenschafterInnen, unter ihnen sechs Nobelpreisträger, 
haben hier gelehrt und geforscht.

Mit ihren Studierenden und MitarbeiterInnen trägt die Universität Graz entscheidend 
zum pulsierenden Leben der steirischen Landeshauptstadt bei. Die geografische 
Lage begünstigt einen regen wissenschaftlichen, wirtschaftlichen und kulturellen 
Austausch mit dem südöstlichen Europa, von dem die Stadt ebenso profitiert wie 
ihre Bildungseinrichtungen.

ZAHLEN UND FAKTEN

►► 1585 gegründet
►► 6 Fakultäten
►► 76 Institute
►► 31.000 Studierende, davon 15% internationale Studierende
►► 4.400 StudienanfängerInnen
►► 3.300 AbsolventInnen pro Studienjahr, davon knapp 130 Doktoratsabschlüsse
►► 120 Studien
►► 4.300 MitarbeiterInnen, davon 3.000 WissenschafterInnen

STUDIENANGEBOT
An der Universität Graz können Sie derzeit zwischen mehr als 120 Bachelor-, Master-, 
Diplom- und Doktoratsprogramme wählen (mehr Informationen).

Die Universität Graz empfiehlt den Austauschstudierenden, ein B2 Niveau der deut-
schen Sprache zu haben, um den Kursen folgen und ihre Mobilität in vollem Ausmaß 
ausschöpfen zu können, da die meisten Kurse an der Universität Graz auf Deutsch 
gehalten werden.

STUDYING IN GRAZ
THE UNIVERSITY OF GRAZ
The second oldest university in Austria was founded in 1585 by Archduke Charles II 
of Inner Austria, initially with just two faculties, those of philosophy and theology in a 
Jesuit college; in 1778, the faculty of law was established. After the college had been 
turned into a lyceum, Emperor Francis I re-established the institution as University of 
Graz in 1827, to which in 1863 a faculty of medicine was added. Today’s campus dates 
back to 1870.
After the Faculty of Medicine had become independent in 2004, a sixth faculty of 
Environmental and Regional Sciences and Education (URBI) was created in 2007.
Many excellent scientists, amongst them six Nobel laureates, have taught and re-
searched here. 

With its students and employees the University of Graz contributes significantly to 
the vibrating life of the Styrian capital. Its location in Europe encourages a lively sci-
entific, economic and cultural exchange with South-East Europe, from which not only 
the city benefits, but also its educational institutions.

FACTS AND FIGURES

►► Founded in 1585
►► 6 faculties
►► 76 institutes
►► 31,000 students, 15% of them are international students
►► 4,400 new students
►► 3,300 graduates per academic year, of which approximately  
130 receive a doctor’s degree

►► 120 study courses
►► 4,300 employees, of which 3,000 are scientists

ACADEMIC OFFER
Currently, students can choose between more than 120 bachelor’s, master’s, diploma 
and doctoral programs. (more information).

The University of Graz recommends exchange students to have language level B2 in 
German in order to take full advantage of the mobility as most courses at Graz Uni-
versity are taught in German.

https://www.uni-graz.at/de/studieren/studieninteressierte/studien-von-a-z/.
https://www.uni-graz.at/en/studying-at-the-university-of-graz/for-prospective-students/degree-programmes-in-alphabetical-order/
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The University of Graz also offers a 
number of courses in English (more in-
formation). So if you do not have any 
German knowledge you have to make 
sure that you find enough courses 
being offered in English in your field of 
study. German language courses (both 
preparatory intensive courses and cour-
ses offered during the semester) are 
offered by treffpunkt sprachen, the lan-
guage centre of the University of Graz.

GERMAN COURSES
German language intensive courses: 
Before the beginning of each semes-
ter (September or February), 3-week 
German Intensive Courses are offered 
at several levels and they cost € 270 
(full price) / € 170 (reduced fee). You 
will be informed by your contact per-
son in Graz which price applies to you. 
Participation is voluntary but highly 
recommended as a linguistic and cul-
tural preparation for your exchange 
stay.More information at https://treff-
punktsprachen.uni-graz.at/en/. 

German language semester courses: 
Graz University offers a range of Ger-
man language courses during the se-
mester that have been especially deve-
loped to meet the needs of exchange 
students. More information on the 
available courses can be found here 
before the start of each semester.

Die Universität Graz bietet auch zahlreiche Kurse auf Englisch an (Mehr Informatio-
nen). Sollten Sie also nicht über ausreichend Deutschkenntnisse verfügen, versichern 
Sie sich, dass Sie ausreichend Kurse auf Englisch in Ihrer Studienrichtung belegen 
können. Deutsch-Sprachkurse (sowohl vorbereitende Intensivkurse als auch semes-
terbegleitende Sprachkurse) werden von unserem Sprachzentrum treffpunkt spra-
chen angeboten.

DEUTSCHKURSE
Deutsch-Intensivkurse: Vor Semesterbeginn (September bzw. Februar) werden 
3-wöchige Deutsch-Intensivkurse auf verschiedenen Niveaustufen angeboten, die € 
270 (Vollpreis)/€ 170 (ermäßigter Preis) kosten. Sie erhalten von Ihrer Kontaktperson 
in Graz Informationen darüber, welcher Preis für Sie zutrifft. Die Teilnahme an diesem 
Kurs ist freiwillig, wird allerdings als sprachliche und kulturelle Vorbereitung für den 
Studienaufenthalt in Graz sehr empfohlen. 
Informationen unter: https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/

Deutsch-Semesterkurse: Die Universität Graz bietet während des Semesters eine Rei-
he von Deutschkursen an, die speziell auf die Bedürfnisse von Austauschstudierenden 
abgestimmt sind. 
Informationen dazu finden Sie jeweils direkt vor Semesterbeginn auf der Website. 

I had an absolutely fantastic time in Graz – the 
support from the International Relations Office at 
the University went above and beyond, the uni-
versity is beautiful and well-organized with loads 
of interesting courses, and the Erasmus Student 
Network do a great job organizing events for stu-
dents. The city itself is vibrant and fun, filled with 
fascinating people and brimming with students 
– I highly recommend a semester (or more!) in 
Graz which is such a beautiful part of the world 
based on my own brilliant experience there! 

Alison Jade Byam, University of Bristol, Erasmus+ Praktikantin/trainee
Bild/Photo: Alison Byam

https://online.uni-graz.at/kfu_online/wbENLVSuche.wbEnLvSuchePage
https://online.uni-graz.at/kfu_online/wbENLVSuche.wbEnLvSuchePage
https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/en/teaching/german-as-a-foreign-language/intensive-courses/
https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/en/teaching/german-as-a-foreign-language/intensive-courses/
https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/en/teaching/german-as-a-foreign-language/semester-courses/
https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/en/teaching/german-as-a-foreign-language/semester-courses/
https://online.uni-graz.at/kfu_online/wbENLVSuche.wbEnLvSuchePage
https://online.uni-graz.at/kfu_online/wbENLVSuche.wbEnLvSuchePage
https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/de/lehre/deutsch-als-fremdsprache/intensivkurse
https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/de/lehre/deutsch-als-fremdsprache/semesterkurse/
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COURSE INFORMATION
Students at the University of Graz organise their studies through UNIGRAZonline. 
Students can search for courses online and have to register for courses and for exams 
through this online system.
International students do not have to pre-register for courses at Graz University. Regis-
tration for all courses takes place after their arrival in Graz. The Academic Advisors in 
Graz will meet with the exchange students to discuss their study plans and recommend 
some courses. It makes things easier if you know the requirements of your home uni-
versity and bring course descriptions with you. The University of Graz uses the ECTS 
grading system.

Online course catalogue: https://online.uni-graz.at/ > Search > Courses
Guideline to search for courses 

List of courses offered in English: 
https://online.uni-graz.at/kfu_online/wbENLVSuche.wbEnLvSuchePage

Courses offered for the upcoming  academic year will be available from July of each 
year.
Course types: lecture (VO) / lecture with practical experiences (VU) / proseminar (PS; 
class participation/attendance, term paper) / seminar (SE; like PS but advanced/gra-
duate level) / tutorial (KO; class participation, discussion of special issues) / “Übung” 
(UE; class participation, acquisition of practical competence) / course (KS; class par-
ticipation/attendance)

►► In some courses attendance is not checked (a continuous attendance of the 
course is strongly advised). Grades are based on a written or oral exam at the 
end of the term. (VO)

►► In some courses active class participation is required. Assessment is based on 
the final exam and/or a term paper. Sometimes there are mid-term exams as well. 
(VU, PS, SE, KO, UE, KS)

During our Welcome Weeks you will also have the opportunity to discuss your course 
selection with the academic advisor(s) assigned to you on the basis of your field(s) of 
study. We strongly recommend you making use of the appointments arranged for 
you and coming to the meetings well-prepared. Make sure you bring along the list 
of courses that are relevant for your studies and any specific questions you still need 
answers for.

LEHRVERANSTALTUNGEN
Studierende der Universität Graz organisieren ihr Studium über UNIGRAZonline. Stu-
dierende können das Lehrveranstaltungsverzeichnis online abrufen und müssen sich 
sowohl für Lehrveranstaltungen als auch für Prüfungen online über dieses System 
anmelden.
Internationale Studierende können sich für Lehrveranstaltungen an der Universität 
Graz erst anmelden, wenn sie bereits in Graz sind. Die FachkoordinatorInnen (Aca-
demic Advisors) in Graz werden bei einem Treffen mit den Austauschstudierenden 
die Kursauswahl besprechen und Empfehlungen abgeben. Erkundigen Sie sich daher 
über die Anforderungen an Ihrer Heimatuniversität und bringen Sie eventuell Kurs-
beschreibungen mit. Die Universität Graz verwendet das ECTS Punkte System. 

Online-Lehrveranstaltungsverzeichnis: https://online.uni-graz.at/ > Suche > 
Lehrveranstaltung
Leitfaden zur Suche nach Lehrveranstaltungen

Englische Lehrveranstaltungen: 
https://online.uni-graz.at/kfu_online/wbENLVSuche.wbEnLvSuchePage

Informationen zu den Lehrveranstaltungen für das jeweils folgende Studienjahr ste-
hen ab Juli jeden Jahres zur Verfügung. 
Arten von Lehrveranstaltungen: Vorlesungen (VO) / Vorlesungen mit Übung (VU) / Pro- 
seminare (PS) / Seminare (SE) / Tutorien und Kolloquien (KO) / Übungen (UE) / Kurse 
(KS)

►► Für manche Lehrveranstaltungen besteht keine Anwesenheitspflicht (eine regel-
mäßige Teilnahme wird nachdrücklich empfohlen). Prüfungen werden entweder 
schriftlich oder mündlich am Ende des Semesters abgenommen. (VO)

►► Manche Lehrveranstaltungen verlangen eine aktive Beteiligung der Studierenden 
und es besteht Anwesenheitspflicht. Die Beurteilung erfolgt entweder durch eine 
Prüfung am Ende des Semesters und/oder aufgrund einer Seminararbeit. (VU, SE, 
PS, UE, KO, KS)

Während der Welcome Weeks haben Sie die Gelegenheit, Ihre Kursauswahl mit 
dem/den Academic Advisor(s) zu besprechen, der/die Ihnen im Hinblick auf Ihre 
Studienrichtung(en) zugeteilt wird/werden. Wir empfehlen Ihnen mit Nachdruck, von 
den für Sie arrangierten Treffen Gebrauch zu machen und gut vorbereitet zu den Ter-
minen zu erscheinen, um diese bestmöglich zu nutzen. Bringen Sie auf jeden Fall die 
Liste mit den für Sie relevanten Kursen mit sowie alle noch offenen Fragen.

https://online.uni-graz.at/kfu_online/webnav.ini
https://static.uni-graz.at/fileadmin/bib/downloads/studierende/incoming/ugo/bibwww_s_ugo_guidelines.pdf
https://online.uni-graz.at/kfu_online/wbENLVSuche.wbEnLvSuchePage
https://online.uni-graz.at/kfu_online/webnav.ini
https://online.uni-graz.at/kfu_online/webnav.ini
https://static.uni-graz.at/fileadmin/bib/downloads/studierende/incoming/ugo/bibwww_s_ugo_guidelines.pdf
https://online.uni-graz.at/kfu_online/wbENLVSuche.wbEnLvSuchePage


26 27

A DAY AS STUDENT AT THE 
UNIVERSITY OF GRAZ
8.30 – 10.00 a.m.	 Lecture  
10.30 – 12.00 a.m.	 USI sport course ˮkickboxing (advanced)“
12.00 – 12.30 p.m.	 Lunch at refectory
1.00 – 2.00 p.m.	 German course at treffpunkt sprachen
Short break lying on the grass next to the main building
2.30 – 3.30 p.m.	 Meeting at the laboratory: analysis of test results
Short break for a coffee in the Libresso
4.00 p.m.	 Appointment at Career Center: How do I apply 

for a job?
5.00 p.m.	 Campus tour with buddy: CampusApp
6.00 – 8.00 p.m.	 Studying at the university’s library
9.00 p.m.	 ESN regulars‘table

 

EIN TAG ALS STUDIERENDE/R AN  
DER UNI GRAZ
8.30 – 10.00 Uhr	 Vorlesung 
10.30 – 12.00 Uhr	 USI Kurs „Kickboxen für Fortgeschrittene“
12.00 – 12.30 Uhr	 Mittagessen in der Mensa
13.00 – 14.00 Uhr	 Deutschkurs im treffpunkt sprachen
Kurze Pause auf der Wiese neben dem Hauptgebäude
14.30 – 15.30 Uhr	 Treffen im Labor: Auswertung Testergebnisse
Kurze Pause für einen kleinen Braunen im Libresso
16.00 Uhr	 Termin im Career Center: Wie bewerbe ich mich 

richtig?
17.00 Uhr	 Campusrundgang mit Buddy: CampusApp
18.00 – 20.00 Uhr	Lernen in der Universitätsbibliothek
21.00 Uhr	 ESN Stammtisch
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SERVICELEISTUNGEN FÜR  
STUDIERENDE
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK (UB)
Die Universitätsbibliothek (http://ub.uni-graz.at/) – mit ihren mehr als 3,5 Millionen 
Informationsträgern eine der größten Kultur- und Bildungseinrichtungen der Steier-
mark – bietet ausgezeichnete Möglichkeiten für Recherchetätigkeit. Bücher können 
gratis entliehen werden. Mit Ihrer UNIGRAZcard (Studierendenausweis) können Sie 
auch die Dienstleistungen der Universitätsbibliothek nützen. Zusätzlich zur Univer-
sitätsbibliothek stehen Ihnen auch Institutsbibliotheken oder Fakultätsbibliotheken 
bzw. die Bestände der Steirischen Landesbibliothek zur Verfügung.

COMPUTER LABS & E-MAIL-ACCOUNTS
IT-Räume stehen Ihnen im Wall Zentrum (Merangasse 70) und im RESOWI-Zentrum 
zur Verfügung.
Sie können Ihren E-Mail-Account aktivieren, sobald Sie nach der Meldung an der 
Universität Graz einen PIN Code erhalten haben. Details dazu erfahren Sie bei der 
Einschreibung. In den meisten Studierendenheimen steht den Studierenden freier 
Internetzugang im eigenen Zimmer zur Verfügung. 

UNIVERSITÄTSSPORTINSTITUT (USI)
Das USI bietet günstige Sportkurse für Studierende und Bedienstete an. Wählen Sie 
zwischen A wie Aerobic und Z wie Zumba! 
Auch der jährliche USI-Kleeblattlauf, bei dem Studierende, Graduierte und Universi-
tätslehrerInnen aller vier Grazer Universitäten teilnehmen, wird von unserem Univer-
sitätssportinstitut organisiert. http://sportinstitut.uni-graz.at/

ZENTRUM INTEGRIERT STUDIEREN (ZIS)
Die Universität Graz fördert den gleichberechtigten und gleichwertigen Zugang zu 
Angeboten für Menschen mit Behinderungen und chronischen Erkrankungen. Im Fo-
kus der unterstützenden Einrichtungen stehen ein selbstbestimmtes Leben und die 
Gleichstellung in allen Lebensbereichen für Menschen mit Behinderungen. 
Zentrale Beratungs- und Anlaufstelle ist das Zentrum Integriert Studieren. Mit seinen 
Serviceleistungen richtet sich das Zentrum vor allem an behinderte und/oder chro-
nisch kranke Personen, die an der Karl-Franzens-Universität studieren oder ein Stu-
dium an der Uni Graz planen. Darüber hinaus finden MitarbeiterInnen der Universität 
Informationen und Unterstützung für die Zusammenarbeit mit behinderten und/oder 
chronisch kranken Studierenden.
http://integriert-studieren.uni-graz.at

UNIVERSITY FACILITIES

LIBRARY (UB)
The main library (http://ub.uni-graz.at/en/) with its over 3.5 million information car-
riers is one of the largest cultural and educational institutions in Styria. The University 
library offers excellent working conditions and the borrowing of books is free. With 
your student ID (UNIGRAZcard) you are also able to take advantage of further servi-
ces of the library. In addition to the main library, most departments have their own 
libraries where you can actually browse through and also borrow books (normally for 
a shorter period of time than at the main library). You can, of course, also make use of 
the Library of the Province of Styria (“Landesbibliothek”) in town.

COMPUTER LABS & E-MAIL ACCOUNT
Computer labs are at your disposal in RESOWI building and the “Wall Zentrum” (Me-
rangasse 70).
After registration you will receive a PIN code with which you can set up your UNI-
GRAZonline account providing you with free access to the internet as well as e-mail 
facilities. You will get more information about this procedure during the orientation 
sessions at the beginning of the semester. Most of the student dorms have internet 
access in the rooms (no modem required). 

UNIVERSITY SPORTS INSTITUTE – “UNIVERSITÄTSSPORTINSTITUT” (USI)
The University Sports Institute (USI) offers a huge range of different sport courses at a 
very economic price. A for aerobics, Z for Zumba and everything in-between!
Additionally, the USI organises the annual “USI-Kleeblattlauf“ which students, gradu-
ates and university staff of all four universities in Graz take part in.
http://sportinstitut.uni-graz.at/ (in German only)

INTEGRATED STUDIES CENTRE (ZIS)
The University of Graz supports equal accessibility for everyone, regardless of gen-
der or physical disabilities and chronic diseases. The aim of the supporting institu-
tions is to enable people with special needs to lead an independent life and to put 
them on the same level with others in all life situations.
The Integrated Studies Centre is the central information and contact point. With its 
services, the Centre primarily addresses people with special needs and/or chronic 
diseases who are already studying or planning to study at the University of Graz. 
Moreover, members of staff at the University find support and information for coope-
ration with students with special needs and/or chronic diseases.
http://integriert-studieren.uni-graz.at (in German only)

http://ub.uni-graz.at/
http://sportinstitut.uni-graz.at/
http://integriert-studieren.uni-graz.at
http://ub.uni-graz.at/en/
http://sportinstitut.uni-graz.at/
http://integriert-studieren.uni-graz.at
http://www.uni-graz.at/en/teaching/services/disability-resource-centre/ 
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FORSCHUNGSMANAGEMENT
Das Forschungsmanagement und -service der Universität Graz ist die Kontaktstelle 
für ForscherInnen der Universität Graz. Fokus des Forschungsmanagement sind Ser-
vices rund um das Thema Forschung und Begleitung von Projekten von der Idee bis 
zum Abschluss sowie bei Verwertung von Forschungsergebnissen.
Als professionelle Serviceeinrichtung der Universität Graz fungiert es als Schnittstelle 
zu nationalen und internationalen Fördereinrichtungen, zur Wirtschaft und zu ande-
ren Forschungsinstitutionen.
www.uni-graz.at/de/forschen/organisation/forschungsmanagement/

DOCSERVICE
Das DocService steht allen an der Doktoratsausbildung an der Karl-Franzens-Univer-
sität Graz Interessierten informierend, beratend und unterstützend zur Seite. Neben 
seiner Website und dem Kursprogramm bietet es auch kostenlose persönliche Bera-
tungsgespräche.
http://docservice.uni-graz.at/

RESEARCH MANAGEMENT
Within its scope of tasks and services, Research Management and Services at the Uni-
versity of Graz offers: research grants; project management and controlling; contract 
negotiations and design; technology and knowledge transfer.
The work of the Service Point for Researchers at the University of Graz also includes 
the following: coordination of strategic projects in the area of research; representa-
tion of national and international bodies on the subject of research; development of 
service-friendly processes and user-friendly tools; administration of internal subsidies 
at university level; management of Third-Party funded projects relating to research 
management, etc.
www.uni-graz.at/en/researching/organisation-plan/research-management/

DOCSERVICE
DocService provides information, advice and support to all those interested in doc-
toral education at the University of Graz. In addition to its web page and the course 
program, it also offers personal consultations free of charge.
http://docservice.uni-graz.at/en/

http://www.uni-graz.at/de/forschen/organisation/forschungsmanagement/
http://docservice.uni-graz.at/
https://www.uni-graz.at/en/researching/organisation-plan/research-management/
http://docservice.uni-graz.at/en/
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TREFFPUNKT SPRACHEN
Seit mehr als zehn Jahren leistet treffpunkt sprachen durch die professionelle Betreu-
ung eines Sprachkursangebots für Studierende, Bedienstete und externe Kursteil-
nehmerInnen einen wichtigen Beitrag zur Internationalisierung der Universität Graz. 
Die wechselseitige Verbindung der Lehre mit den Forschungsbereichen Plurilingua-
lismus und Fachdidaktik ermöglicht eine optimale Nutzung der bereits vorhandenen 
Synergiepotentiale, den Austausch von Know-how über Instituts- und Fakultätsgren-
zen hinweg sowie die Konzeption und Durchführung von Forschungsprojekten, de-
ren Ergebnisse in der Lehre zur Anwendung gelangen.
https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/

KONFUZIUS INSTIUT
Das Konfuzius-Institut wird an der Universität Graz in die bereits bestehenden Struk-
turen des treffpunkt sprachen - Zentrum für Sprache, Plurilingualismus und Fachdi-
daktik eingebettet. Das Konfuzius-Institut setzt neben der Sprach- und Kulturver-
mittlung gezielte Schwerpunkte in den Bereichen Lehre & Forschung und strebt 
Kooperationen mit anderen Bildungseinrichtungen und China-Interessierten aus 
allen gesellschaftlichen, politischen und wirtschaftlichen Bereichen an. 
Das Konfuzius-Institut Graz ist neben dem schon bestehenden Konfuzius-Institut in 
Wien erst die zweite Einrichtung dieser Art in Österreich. Unter anderem bietet das 
Konfuzius-Institut praxisorientierte Chinesischkurse für Studierende nicht-philologi-
scher und philologischer Studienrichtungen sowie Sprachkurse für Universitätsbe-
dienstete an.
http://konfuzius-institut.uni-graz.at/

I cannot describe how grateful I am for my time 
in Graz, which turned out to be a life-changing 
experience. Fabulous faculty and impressi-
ve academic offer, rich cultural scene and vi-
brant international community, breathtaking 
nature and great travel opportunities... even 
the delicious croissants in a local student cafe 
- these are the memories I will always cherish. 

Elina Karimova, St. Petersburg State University, Joint Study 
Bild/Photo: Elina Karimova

TREFFPUNKT SPRACHEN
For more than ten years, treffpunkt 
sprachen has been making a significant 
contribution to the internationalisation 
of the University of Graz through its 
professional organisation of language 
courses for students, staff and external 
participants. Linking the teaching to the 
research fields of plurilingualism and di-
dactics enables the centre to optimise 
existing synergy potentials, to increase 
the exchange of knowledge between 
departments and faculties as well as to 
design and carry out research projects, 
whose results are incorporated and ap-
plied in the teaching.
https://treffpunktsprachen.uni-graz.
at/en/

CONFUCIUS INSTITUTE
The Confucius Institute is embedded 
into the existing structures of treffpunkt 
sprachen – Centre for Language, Plu-
rilingualism and Didactics at the Uni-
versity of Graz. In addition to language 
and culture dissemination, the Confu-
cius Institute focuses on teaching and 
research and strives to cooperate with 
other educational institutions and peo-
ple interested in China from all areas of 
society, politics and business. After the 
Confucius Institute in Vienna, the Con-
fucius Institute in Graz is the second to 
be established in Austria. For instance, 
the Confucius Institute in Graz offers 
practice-oriented Chinese courses for 
students of non-philological and philo-
logical fields of study as well as langua-
ge courses for staff members.
http://konfuzius-institut.uni-graz.at/
en/

https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/
https://konfuzius-institut.uni-graz.at/
https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/en/
https://treffpunktsprachen.uni-graz.at/en/
https://konfuzius-institut.uni-graz.at/en/
https://konfuzius-institut.uni-graz.at/en/
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ACADEMIC CALENDAR
WINTER SEMESTER: 	 Beginning of October – End of January
Welcome Weeks I + II: 	 Beginning of September + Mid-September

SUMMER SEMESTER: 	 Beginning of March – Beginning of July
Welcome Week: 		  Mid-February

Participation in one of the Welcome Weeks is MANDATORY – do not make any 
other appointments during the Welcome Week sessions!

More detailed information on the current academic calendar can be found on our 
website: 
https://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/ 

AKADEMISCHER KALENDER
WINTERSEMESTER: 	 Anfang Oktober – Ende Jänner
Welcome Weeks I + II: 	 Anfang September + Mitte September

SOMMERSEMESTER:	 Anfang März – Anfang Juli
Welcome Week: 		  Mitte Februar

Die Teilnahme an einer der Welcome Weeks ist VERPFLICHTEND – vereinbaren 
Sie KEINE anderen Termine während der Dauer der einzelnen Informationsveran-
staltungen im Rahmen der Welcome Events!

Ausführlichere Informationen zum derzeitigen akademischen Kalender finden Sie auf 
unsere Webseite:
http://international.uni-graz.at/de/stud/incoming/ueber-die-uni-graz/ 

https://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/
http://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/nominiert/bewerbung-uni-graz/ 
https://international.uni-graz.at/de/stud/incoming/ueber-die-uni-graz/
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ADDITIONAL INFORMATION
MEDICAL ASSISTANCE AND INSURANCE
Students from EU/EEA-countries who are insured need to bring their European 
Health Insurance Card with them, which can be obtained from their insurance com-
panies in their home countries. However, as the range of health coverage varies from 
country to country, you should find out about your insurance benefits before you 
leave for Graz. You have to take the European Health Insurance Card with you when 
you consult a doctor. In case you get a prescription for some medication you have to 
pay a small prescription fee per medicine.

Students from NON-EU/EEA-countries, who are nominated for a full academic year 
stay as well as ISEP students nominated for both a semester or full-year stay, have 
to register for the Austrian health insurance at “Gebietskrankenkasse” – GKK (www.
stgkk.at). For regular students the Austrian health insurance is offered for currently 
approx. € 60 per month including eye and dental coverage and medication during 
your stay in Graz. This insurance will not cover your journey to Graz including medical 
evacuation and repatriation or your return trip at the end of your stay – please make 
sure you purchase travel insurance accordingly. The non-recurring e-card fee is approx. 
€ 12. We will give you more detailed information about the Austrian health care system 
during orientation and we will help you to fill out the application form. After you have 
registered with GKK, you will receive an insurance card which you have to take with you 
when you consult a doctor. If you get a prescription from a doctor, you will have to pay 
a small prescription fee for the medication. Should you need to be hospitalised most of 
the arising costs are covered by the GKK, but a small fee has to be paid by the patient! 
GKK insurance also covers costs when you need to see a doctor during your travels in 
other European countries.

THE ÖH STUDENTS’ INSURANCE
The student union fee you have to pay at your arrival at the University of Graz, also 
includes accident and liability insurance (covering accidents at and on the way to and 
from the university): https://www.oeh.ac.at/en/service/insurance (only in German).

One of the best experience in my life. My second 
Erasmus Exchange, but definitely the better one. 
I highly recommend the city and the University of 
Graz to all students that want to be a part of the 
Erasmus exchange program.

Kerim Bjelak, University of Sarajevo
Bosnia and Herzegovina, Erasmus+ International
Foto: Kerim Bjelak

ZUSATZINFORMATIONEN
MEDIZINISCHE VERSORGUNG UND VERSICHERUNG
Studierende aus EU/EWR-Staaten benötigen die Europäische Krankenversiche-
rungskarte, die bei der Versicherungsgesellschaft in Ihrem Heimatland erhältlich ist. 
Da das Ausmaß der Leistungen von Land zu Land verschieden ist, ist es ratsam, sich 
bei der Versicherungsgesellschaft vor der Abreise darüber zu erkundigen. Wenn Sie 
in Österreich einen Arzt aufsuchen, müssen Sie die Europäische Krankenversiche-
rungskarte mitnehmen. Wenn Ihnen ein Medikament verschrieben wird, ist eine ge-
ringe Rezeptgebühr pro Medikament zu zahlen.

Studierende aus NICHT-EU/EWR-Staaten, die einen Jahresaufenthalt absolvie-
ren, sowie ISEP-Studierende, die einen Semester- oder Jahresaufenthalt ab-
solvieren, müssen eine österreichische Studierendenversicherung bei der Steier-
märkischen Gebietskrankenkasse – GKK (www.stgkk.at) abschließen. Aktuell (zum 
Zeitpunkt der Drucklegung) kostet die Versicherung ca. € 60 pro Monat und deckt 
auch Augen- und Zahnbehandlungen sowie dafür benötigte Medikamente ab. Nicht 
inbegriffen sind Bergungen oder Rücktransporte sowie die Reise nach Graz sowie die 
Heimreise. Diese Kosten müssten Sie separat, z.B. mit einer Reiseversicherung, abde-
cken lassen. Die E-Card kostet einmalig ca. € 12. Detaillierte Informationen zur GKK 
Versicherung sowie Unterstützung beim Ausfüllen der nötigen Formulare erhalten 
Sie im Rahmen einer Orientierungsveranstaltung nach Ihrer Ankunft in Graz. Nach 
Abschluss der Versicherung wird Ihnen eine Krankenversicherungskarte zugeschickt, 
die bei jedem Arztbesuch mitzunehmen ist. Wenn Ihnen ein Medikament verschrie-
ben wird, ist eine geringe Rezeptgebühr pro Medikament zu zahlen. Sollten Sie sta-
tionär im Krankenhaus aufgenommen werden müssen, wird der Großteil der Kosten 
von der Versicherung übernommen, eine kleine Gebühr ist allerdings auch von Ihnen 
direkt an das Krankenhaus zu bezahlen.
Mit der GKK-Versicherung können Sie auch während Ihres Urlaubs in anderen euro-
päischen Ländern alle notwendigen medizinischen Leistungen in Anspruch nehmen.

DIE ÖH STUDIERENDENVERSICHERUNG
Der HochschülerInnenschaftsbeitrag (ÖH-Beitrag), der zu Beginn Ihres Aufenthalts 
zu entrichten ist, schließt eine Unfall- und Haftpflichtversicherung  (Unfälle an der 
Universität sowie auf dem Weg von und zur Universität) mit ein:
https://www.oeh.ac.at/service/versicherung

http://www.stgkk.at
http://www.stgkk.at
https://www.oeh.ac.at/en/service/insurance
http://www.stgkk.at
https://www.oeh.ac.at/service/versicherung
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TICK VACCINATION/MEDICATION
If you stay in Austria during the summer 
term, you are strongly advised to get a 
tick vaccination. For effective protection 
against tick bites (they can cause ence-
phalitis) you need two shots: the first 
one around February and a booster 3–4 
weeks later.
If you currently take medication, please 
bring an additional prescription and a let-
ter from your doctor explaining why you 
need to take this medication (prescription 
dosages etc.). In case you run out of medi-
cation, it will be easier for you to get what 
you need. If possible, bring enough me-
dication with you to last throughout your 
stay. Pharmacies are called “Apotheke” 
in Austria. You can get prescription drugs 
there, but they also sell aspirin and gene-
ral painkillers over the counter.

LIVING COSTS
As for budgeting your stay in Graz, your 
expenses will largely depend on the type 
of housing you choose (single or double 
room in a student dorm, private accom-
modation). To be on the safe side, you 
should calculate approx. € 600 – € 800 
per month (including housing, food and 
personal expenses).

ZECKENIMPFUNG/MEDIKAMENTE
Wenn Sie das Sommersemester in Graz 
verbringen, ist eine Zeckenimpfung zum 
Schutz gegen die durch Zecken übertra-
gene Hirnhautentzündung (Meningitis) 
empfehlenswert. Für effektiven Schutz 
benötigen Sie zwei Impfungen: die erste 
im Februar und eine weitere 3–4 Wochen 
später.
Falls Sie rezeptpflichtige Medikamente 
einnehmen müssen, bringen Sie bitte ein 
Rezept mit einer Bestätigung Ihres Arztes 
mit, die erklärt, warum Sie diese Medi-
kamente nehmen müssen. Sie sollten je-
doch vorsichtshalber eine ausreichende 
Menge für den Zeitraum Ihres Aufenthal-
tes mitbringen. In der Apotheke erhalten 
Sie sowohl rezeptpflichtige als auch re-
zeptfreie Medikamente.

LEBENSHALTUNGSKOSTEN
Die Kosten für Ihren Aufenthalt in Graz 
richten sich in erster Linie nach der Art 
der Unterkunft, die Sie gewählt haben 
(Einzel- oder Doppelzimmer in einem 
Studierendenheim oder in einer WG). In 
der Regel sollten Sie ungefähr € 600 – € 
800 pro Monat für Unterkunft, Lebenshal-
tungskosten und persönliche Ausgaben 
veranschlagen.

Miete (Rechnungen inkl.)
€ 300 – € 600 / Monat
Mensa (Menü)  
€ 5,70
Bus-/Straßenbahnticket (einfache 
Fahrt)
€ 2,40
Bus-/Straßenbahnticket (Monatskarte)
€ 49,50

Rent (incl. bills) 
€ 300 – € 600 / month
Refectory (menu) 
€ 5,70
A single-journey bus/tram ticket 
€ 2,40
A monthly ticket for bus/tram 
€ 49,50
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WISSENSWERTES ÜBER GRAZ
GRAZ IM INTERNET
www.graz.at; www.stadt-graz.at; www.graztourismus.at

EIN JAHR IN GRAZ
Graz bietet als zweitgrößte Stadt Österreichs über das gesamte Jahr einen buntge-
mischten Kalender an Events, Festivals und Freizeitaktivitäten, zwischen denen unsere 
internationalen Studierenden während des Studienjahres wählen können. Im Septem-
ber ist der steirische herbst und das Aufsteirern eine gute Möglichkeit, die steirische 
Kultur näher kennenzulernen. Weiter geht es im Oktober mit der Langen Nacht der 
Museen und ELEVATE, dem Festival für Musik, Kunst und Politischen Diskurs, sowie 
dem Graz Marathon. Im November sollten Sie sich das Mountainfilm Graz Festival 
nicht entgehen lassen. Die für Österreich typischen Adventmärkte werden in jedem 
Jahr Ende November eröffnet. Auf insgesamt 14 Adventmärkten können Sie sich weih-
nachtlich einstimmen lassen und die überdimensionale Eiskrippe sowie den leucht-
enden Adventkalender am Rathaus bewundern. Mit dem Silvesterlauf am Ende des 
Jahres können Sie Ihren Vorsätzen für das neue Jahr entgegen sprinten. Vom Jänner 
bis März haben Sie die Möglichkeit, aus Veranstaltungen wie dem Neujahrskonzert, 
der Vocal Night, dem Jazz-Stammtisch, ciné privé, impuls festival und der Dia-
gonale Graz (Festival des österreichischen Films) zu wählen. Im April sollten Sie der 
Frühjahrsmesse und dem italienischen Filmfestival einen Besuch abstatten. Kurz vor 
Semesterende bietet Graz ein Potpourri aus verschiedenen Events wie zum Beispiel 
dem Pfingstkonzert im Mai, dem springfestival graz, dem Multikulti-Ball und dem 
von der Universität Graz jährlich organisierten Kleeblattlauf im Juni. Nach den absol-
vierten Prüfungen haben Sie sich eine Sommerpause verdient. Die können Sie im Juli 
bei verschiedenen Jazzkonzerten und bei vokal total, dem internationalen A Capella 
Wettbewerb, genießen. Bevor Sie von Graz Abschied nehmen müssen, sollten Sie nicht 
versäumen, La Strada (Internationales Festival für Straßenkunst und Figurentheater), 
die Lange Tafel der GenussHauptstadt sowie unser Open Air Kino zu erleben. 

MUSEEN & SEHENSWÜRDIGKEITEN
Es gibt in Graz eine Vielzahl an Museen, Kulturzentren und Ausstellungen, die es sich 
anzusehen lohnt. Einen Museumsführer mit der Liste aller Grazer Museen erhalten 
Sie im Informationsbüro der „Graz Tourismus Gesellschaft“ (Tel. +43-316-80 75-0, E-
Mail: info@graztourismus.at), Herrengasse 16, 8010 Graz. Öffnungszeiten: Jänner – 
März & November: Mo – So/Ft 10.00 bis 17.00 Uhr / April – Oktober & Dezember: Mo 
– So/Ft 10.00 bis 18.00 Uhr. Von dort aus finden regelmäßig Altstadtrundgänge statt.

THEATER & KONZERTE
Detaillierte Angaben über die jeweiligen Veranstaltungen finden Sie in den Tageszei-

A FEW FACTS ABOUT GRAZ
GRAZ ON THE INTERNET
www.graz.at; www.stadt-graz.at (only in German); 
https://www.graztourismus.at/EN

A YEAR IN GRAZ
Throughout the year, our international students can choose between the very varied 
calendar of events, festivals and free time activities that Graz, the second biggest city 
in Austria, offers to its citizens. In September, the steirische herbst and Aufsteirern 
are wonderful opportunities to learn about the Styrian culture. Later on, in October; the 
Long Night of Museums; ELEVATE festival of music, art and political discourse; as well 
as the Graz Marathon are only some of the activities offered. In November, you should 
not miss the Mountainfilm Graz Festival. In addition, at the end of November, the ty-
pical Christmas markets will open. You can get yourself into the Christmas spirit at 14 
different Christmas markets and admire the colossal ice manger as well as the shining 
advent calendar on the front of the town hall. In December, you may wish to sprint to-
wards your New Year’s resolutions at the Silvesterlauf (New Year‘s Eve run). Between 
January and March, you can choose between several events such as the New Year’s 
Concert, the Vocal Night, the Jazz Regulars‘ Table, ciné privé, impuls festival and 
the Diagonale Graz (festival of Austrian films). In April, you should pay a visit to the Früh-
jahrsmesse and the Italian Film Festival. Before the summer semester ends, Graz offers 
a potpourri of events. For instance, the Pfingstkonzert in May, the springfestival graz, 
the Multikulti-Ball and the Kleeblattlauf in June. After exam period, take advantage of 
a well-earned break and enjoy different Jazz Concerts and vokal total, the international 
A Capella competition, in July. Before leaving and saying good bye to Graz you should 
not miss La Strada (International Festival for Street Art and Puppet Theater), the Long 
Table of the GenussHauptstadt or our Open Air Cinema. 

MUSEUMS & SIGHTSEEING
Graz has a great variety of museums, cultural centres and exhibitions which are 
worth a visit. Information on opening hours etc. can be obtained from the Tourist 
Information Office at Herrengasse 16 (Tel. +43-316-80 75-0, email: info@graztouris-
mus.at). Opening hours: January – March & November: Mo – Sun/Holidays 10.00 a.m. 
to 5.00 p.m. / April – October & December: Mo – Sun/Holidays 10.00 a.m. to 6 p.m. 
From there, guided tours through the city centre are offered regularly.

THEATERS & CONCERTS
You can either find a detailed program for theaters, the opera house and concert 
halls in the daily newspapers or online at: www.kultur.graz.at/kalender . A monthly 
schedule of theater and opera performances (the so-called “Spielplan für das Opern- 

www.graz.at
https://www.stadt-graz.at/
www.graztourismus.at
mailto:info@graztourismus.at
www.graz.at
https://www.stadt-graz.at/
https://www.graztourismus.at/EN
mailto:info@graztourismus.at
mailto:info@graztourismus.at
www.kultur.graz.at/kalender
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und Schauspielhaus”) is also available in the box office (“Theaterkasse”, Tel.: +43-
316-80 00), Kaiser-Josef- Platz 10, and on the internet at: www.theater-graz.com

CINEMAS & CULTURAL INSTITUTES
Graz has quite a number of cinemas where most of the films are shown in German. 
However, there are also some movie theaters where movies are shown in the original 
language (“KIZRoyalKino”, “Rechbauerkino”). A detailed program for all movie the-
aters in Graz is listed in the local newspapers or on the internet at: www.uncut.at/
graz
Cultural Institutes like the INSTITUT FRANCAIS and DANTE ALIGHIERI offer videos, 
magazines and books in French and Italian.

CLIMATE
The climate in Graz is continental, i.e. the winters are cold (lows are -10° to -15°C) and 
the summers are hot (around 30°C). Houses and dorms are well insulated and have 
central heating, so the temperature indoors is always comfortable. 
If you want to know what the weather is like in Austria and Graz at the moment, please 
take a look at: http://wetter.orf.at/oes/

tungen oder unter http://kultur.graz.at/kalender. Ferner gibt es einen „Spielplan“ 
für das Opernhaus (Kaiser-Josef-Platz 10) und das Schauspielhaus (Hofgasse 11), der 
monatlich herausgegeben wird und in Banken sowie auch bei der Tourismus Gesell-
schaft und an der Theaterkasse (Kaiser-Josef-Platz 10, Tel: +43-316-80 00) kostenlos 
aufliegt. Sie finden den Spielplan im Internet unter: www.theater-graz.com

KINOS & KULTURINSTITUTE
In Graz gibt es zahlreiche Kinos; die meisten Filme sind in deutscher Sprache. Es gibt 
jedoch auch einige Kinos, die Filme in der Originalfassung spielen („KIZ-RoyalKino“, 
„Rechbauerkino“). Das genaue Programm finden Sie in den Tageszeitungen oder im 
Internet unter: www.uncut.at/graz/
Kulturinstitute, wie zum Beispiel das INSTITUT FRANCAIS oder das DANTE ALIGHI-
ERI, bieten Filme, Videos, Zeitschriften und Bücher in französischer bzw. italienischer 
Sprache an.

KLIMA
Das Klima in Graz ist kontinental, das heißt die Winter sind kalt (bis zu minus 15°C) 
und die Sommer sind heiß (um die 30°C). Die Häuser und Studierendenheime sind 
gut isoliert und es gibt Zentralheizung, sodass die Temperatur in den Räumen immer 
angenehm ist. 
Wenn Sie sich über das aktuelle Wetter informieren möchten, sehen Sie im Internet 
unter http://wetter.orf.at/oes/ nach.

http://www.theater-graz.com
www.uncut.at/graz
www.uncut.at/graz
http://wetter.orf.at/oes/
http://kultur.graz.at/kalender
http://www.theater-graz.com
www.uncut.at/graz
http://wetter.orf.at/oes/
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IMPORTANT PHONE NUMBERS  
& ADDRESSES
IMPORTANT ABBREVIATIONS
REFERRING TO UNIVERSITY OF GRAZ…

BIB Office of International Relations
ESN Erasmus Student Network
GEWI Faculty of Humanities
Uni Graz University of Graz
NAW Faculty of Natural Sciences
OeAD Austrian Exchange Service
ÖH Student Union
RESOWI Building of the Faculty of Law and the Faculty of Economics 

& Social Sciences
REWI Faculty of Law
SOWI Faculty of Economics and Social Sciences
THEOL Faculty of Catholic Theology
UB Main University Library
URBI Faculty of Environmental and Regional Sciences and Education
USI University Sports Institute
WS / SS or SoSe winter semester / summer semester

OTHERS…

GKK Health Insurance Company
Holding Holding Graz – Graz Public Transport
LKH University Hospital Clinic
ÖBB Federal Railways

IMPORTANT PHONE NUMBERS

Fire Department 122
Police 133
Ambulance 144
Doctor’s Emergency Service 141
Post Offices 88 00
Graz Airport 29 02-0
Train Station 05-17 17
Bus & Train Information Centre 
for Graz and Styria

05-067 89 10

Phone directory Austria 11 88 99 expensive line!
Phone directory other countries 11 86 96 expensive line!

WICHTIGE TELEFONNUMMERN  
& ADRESSEN
WICHTIGE ABKÜRZUNGEN
UNIVERSITÄTSBEZOGENE…

BIB Büro für Internationale Beziehungen
ESN Erasmus Student Network (Section)
GEWI Geisteswissenschaftliche Fakultät
Uni Graz Universität Graz
NAWI Naturwissenschaftliche Fakultät
OeAD Österreichischer Austauschdienst
ÖH Österreichische HochschülerInnenschaft
RESOWI Gebäude der Rechts-, Sozial- und 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät
REWI Rechtswissenschaftliche Fakultät
SOWI Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
THEOL Katholisch-Theologische Fakultät
UB Universitätsbibliothek
URBI Umwelt-, Regional- und Bildungswissenschaftliche Fakultät
USI Universitätssportinstitut
WS / SS oder SoSe Wintersemester / Sommersemester

SONSTIGE…

GKK Gebietskrankenkasse
Holding Holding Graz – Graz Linien
LKH Landeskrankenhaus
ÖBB Österreichische Bundesbahnen

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144
Ärztenotdienst 141
Postämter 88 00
Flughafen Thalerhof 29 02-0
Hauptbahnhof 05-17 17
Bus-, Bahnauskunft für Graz & 
die Steiermark

05-067 89 10

Auskunft Österreich 11 88 99 teure Service-Nummer!
Auskunft andere Länder 11 86 96 teure Service-Nummer!



46 47

IMPORTANT WEBSITES

University of Graz www.uni-graz.at/en
International Relations http://international.uni-graz.at/en
Incoming Website https://international.uni-graz.at/en/stud/inco-

ming/about-uni-graz/ 
Campus Map http://campusplan.uni-graz.at (only in German)
Erasmus Student Net-
work 

http://unigraz.esnaustria.org

Course Catalogue https://online.uni-graz.at/
Faculties https://www.uni-graz.at/en/university/

information/faculties/
 
IMPORTANT ADDRESSES
Office of International Relations / Büro für Internationale Beziehungen
University of Graz, Universitaetsplatz 3, A-8010 Graz, Austria
Tel.: +43-316-380-12 49, Fax-DW: 91 56,
international@uni-graz.at, http://international.uni-graz.at/en

CEEPUS Erasmus+ Studierendenmobilität und PraktikantInnen, Erasmus+ In-
ternational UTRECHT Network, SEN
  erasmus.incoming@uni-graz.at, erasmusplus.intl.incoming@uni-graz.at

ISEP, MAUI, AEN, Joint Degree Studierendenmobilität Joint Study, Best of Sou-
th-East, Go Styria, REARI-RJ, Marshall Plan Stipendium
Mag. Christa Grassauer, (+43-316-380-12 54), christa.grassauer@uni-graz.at

Housing Office / Austrian Exchange Service (OeAD)
Melanie Grain & Petra Mellak-Herzog
Zinzendorfgasse 19, 8010 Graz
Tel.: +43 316 950 200 9001, Fax: +43 316 950 200 9900
housing-graz@oead.at, http://housing.oead.at/en

Academic Affairs / Studien- und Prüfungsabteilung 
(international degree-seeking students)
Universitaetsplatz 3, A-8010 Graz
Tel.: +43-316-380-11 62/21 92
Fax: +43-316-380-91 05
zulassung.international@uni-graz.at

WICHTIGE WEBSITES

Universität Graz www.uni-graz.at
Internationale 
Beziehungen

http://international.uni-graz.at

Incoming Website https://international.uni-graz.at/de/stud/
incoming/ueber-die-uni-graz/

Campus Karte http://campusplan.uni-graz.at
Erasmus Student Net-
work

http://unigraz.esnaustria.org

Lehrveranstaltungs-
verzeichnis

https://online.uni-graz.at/

Fakultäten https://www.uni-graz.at/de/die-universitaet/die-
universitaet-graz/fakultaeten/

WICHTIGE ADRESSEN
Büro für Internationale Beziehungen
Universität Graz, Universitätsplatz 3, 8010 Graz, Austria
Tel.: +43-316-380-12 49, Fax-DW: 91 56,
international@uni-graz.at, http://international.uni-graz.at

CEEPUS Erasmus+ Studierendenmobilität und PraktikantInnen, Erasmus+ In-
ternational UTRECHT Network, SEN
erasmus.incoming@uni-graz.at, erasmusplus.intl.incoming@uni-graz.at

ISEP, MAUI, AEN, Joint Degree Studierendenmobilität Joint S th-East, Go Sty-
ria, REARI-RJ, Marshall Plan Stipendium
Mag. Christa Grassauer, (+43-316-380-12 54), christa.grassauer@uni-graz.at

Österreichischer Austauschdienst (OeAD) – Wohnraumverwaltung
Melanie Grain & Petra Mellak-Herzog
Zinzendorfgasse 19, 8010 Graz
Tel.: +43 316 950 200 9001, Fax: +43 316 950 200 9900
housing-graz@oead.at, http://housing.oead.at

Studien- und Prüfungsabteilung (Internationale Degree-Studierende)
Universitätsplatz 3, 8010 Graz 
Tel.: +43-316-380-11 62/21 92, Fax: +43-316-380-91 05
zulassung.international@uni-graz.at

https://www.uni-graz.at/en/
http://international.uni-graz.at/en
https://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/
https://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/
http://campusplan.uni-graz.at
http://unigraz.esnaustria.org
https://online.uni-graz.at/
https://www.uni-graz.at/en/university/information/faculties/
https://www.uni-graz.at/en/university/information/faculties/
uni-graz.at
http://international.uni-graz.at/en
mailto:housing-graz@oead.at
https://housing.oead.at/en/
https://www.uni-graz.at
http://international.uni-graz.at
https://international.uni-graz.at/de/stud/incoming/ueber-die-uni-graz/
https://international.uni-graz.at/de/stud/incoming/ueber-die-uni-graz/
http://campusplan.uni-graz.at
http://unigraz.esnaustria.org
https://online.uni-graz.at/
https://www.uni-graz.at/de/die-universitaet/die-universitaet-graz/fakultaeten/
https://www.uni-graz.at/de/die-universitaet/die-universitaet-graz/fakultaeten/
uni-graz.at
http://international.uni-graz.at
mailto:housing-graz@oead.at
www.housing.oead.at
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Austrian National Union of Students (ÖH) 
beratung@oehunigraz.at
www.oehunigraz.at (only in German)

Erasmus Student Network (ESN)
Schubertstraße 6a/1/5, A-8010 Graz
international@oehunigraz.at
http://unigraz.esnaustria.org/

Health insurance / Steiermärkische Gebietskrankenkasse
Josef-Pongratz-Platz 1, A-8010 Graz 
Tel.: +43-316-80 35-0
www.stgkk.at

Österreichische HochschülerInnenschaft (ÖH) 
beratung@oehunigraz.at
www.oehunigraz.at

Erasmus Student Network (ESN) 
Schubertstraße 6a/1/5, A-8010 Graz
international@oehunigraz.at
http://unigraz.esnaustria.org/

Steiermärkische Gebietskrankenkasse
Josef-Pongratz-Platz 1, 8010 Graz 
Tel.: +43-316-80 35-0 
www.stgkk.at

mailto:beratung@oehunigraz.at
https://oehunigraz.at
mailto:international@oehunigraz.at
http://unigraz.esnaustria.org
https://www.stgkk.at/cdscontent/?contentid=10007.711349&viewmode=content
mailto:beratung@oehunigraz.at
www.oehunigraz.at
http://oehweb.uni-graz.at/international/ 
mailto:international@oehunigraz.at
http://unigraz.esnaustria.org
https://www.stgkk.at/cdscontent/?contentid=10007.711349&viewmode=content
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treffpunkt sprachen 
Mo-Fr:  10-12 
Tue:  14-16  

IT Service (“Uni-IT”, 
Infopoint Resowi) 
 

IRO (Office of 
International Relations) 
Universitaetsplatz 3, ground 
floor 
 
Admission (Academic 
Affairs Office) 
Universitaetsplatz 3, 1st floor 

Sports Centre (USI), 
Universitaetsplatz 3, 
ground floor 
 
 

Graz University 
Library 
 

Austrian Student 
Union  

Map (c) 2014 Google 

Supermarket 
 



CHECKLIST FOR INCOMING EXCHANGE STUDENTS AT UNIVERSITY OF GRAZ

      WHAT DEADLINES

BEFORE Arrival Winter Summer

IRO Graz receives nomination from students’ home university and sends out online application code 
and guidelines.

in time for students to be able 
to meet application deadline

Students check online course guide¹ and complete the application process 1 June 1 Nov

Students sign up for housing (AEN/Best of South-East/Erasmus+/CEEPUS/Go Styria/Joint Degree/
Joint Study/MAUI/REARI-RJ) via OeAD or directly at the dorm 
ISEP/Hendrix/HighPoint via IRO Graz

by relevant application 
deadlines

Non-EU/EEA students contact Austrian Embassy/Consulate concerning procedures for visa/resi-
dence permit applications² as soon as nominated

IRO Graz emails Letter of Acceptance + Visa/Residence Permit letters when application received and 
being processed

Non-EU/EEA students apply for visa/residence permit at the Austrian Embassy in their home country 
/ country of residence²

after having received letter of 
acceptance 

Students sign up for German Intensive course and Buddy Program (optional) by deadline provided on 
website

Students plan trip beg OR 
mid-Sept

beg OR 
mid-Feb

Students inform buddies + landlord/lady or dorm of arrival date (also of any changes of the planned 
arrival date)

as soon as buddy and 
housing is assigned

Students make relevant payments to dorm as per payment information of the relevant dorm by deadline provided 
in housing info email

EU/EEA students take along European health insurance card and get information on procedures 
from health insurance company at home before departure for Graz

Students complete all paperwork with home institution before departure for Graz

Students ensure that finances are organized (bring some cash € along) before departure for Graz

AFTER Arrival

Welcome Events (mandatory) – Please check welcome events overview for documents to bring 
along.³

beg OR 
mid-Sept

beg OR 
mid-Feb

Students take care of Registration with the City of Graz within 3 days after arrival

All students receiving a scholarship from Uni Graz: open a bank account + provide bank details and 
Confirmation of Registration with the City of Graz

within first week

EU/EEA students: take care of Anmeldebescheinigung4 within 90 days after arrival

Non-EU/EEA students collect their residence permit within 90 days after arrival

Students make relevant rent payments to dorms
by deadline provided 

by dorm

BEFORE Leaving

Students inform dorm admin about departure date & arrange room check as soon as you know

Students cancel mobile phone contract & close bank account well in advance

Students return books to library and anything else they borrowed to owners well in advance

Students complete necessary paperwork with IRO / Academic Advisor / Supervisor one week before leaving

Students de-register from Meldeamt, return Anmeldebescheinigung (EU/EEA) 1 day before leaving

Students registered with GKK insurance de-register from GKK insurance 1 day before leaving

Erasmus+ students complete online EU survey provided by the EU commission
within 5 days upon receipt of 

invitation

AFTER returning home

Full year Non-EU/EEA students: return residence permit to residence permit office in Graz (address 
provided on incoming website)

ASAP after returning home

Fill in Uni Graz feedback survey online as soon as possible

Follow transcript procedure (info provided on Incoming website) as soon as all grades are in

Tell all your fiends what a great experience your stay in Graz has been whenever you get a chance 

1 Information for incoming exchange student provided on INCOMING website 
http://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/ 

2 Information for incoming exchange students on residence status (visa/residence permit) provided on: http://international.uni-graz.
at/en/stud/incoming/about-uni-graz/preparing-your-stay/ For details and documents to be handed in in either case check with the 
Austrian 
Embassy: http://www.bmeia.gv.at/en/embassies-consulates/search-for-austrian-representations/

3 When planning your trip consider availability of dorm as well as mandatory welcome events, semester dates: 
http://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/preparing-your-stay/ 

4 Anmeldebescheinigung (EU/EEA): for stays over 4 months - http://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/arrival-
in-graz/

http://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about
http://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/preparing
http://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/preparing
http://www.bmeia.gv.at/en/embassies-consulates/search
http://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/preparing
http://international.uni-graz.at/en/stud/incoming/about-uni-graz/arrival

